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Buchsbaum 9, 31, 35, 75, 76, 77, 78
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Einleitung

Herbst und Winter sind nicht unbedingt die Jahreszeiten, die uns nach draußen locken. Dennoch sollten wir den Garten auch in den kalten Monaten nicht einfach seinem Schicksal überlassen. Ganz im Gegenteil: Zu dieser Zeit gibt es allerhand zu tun.

Gleich zu Beginn unseres Buches zeigen wir anhand eines Monatsüberblicks auf, welche wichtigen und dringenden Gartenarbeiten von Oktober bis Februar allgemein anstehen. Dasselbe wiederholt sich mit Blick auf Lebensmittel, die wir selbst ziehen sowie in Herbst und Winter ernten können. Ergänzt werden die Monatsübersichten durch eine Vielzahl einzelner Tipps für die kalten Jahreszeiten:

So erfahren Sie viel über den Winterschutz verschiedener Pflanzen. Dasselbe gilt für den Winterschutz von Gehwegen, denn der Winter beschert uns (hoffentlich) Schneefall, sodass wir die Regeln für das Schneeräumen kennen müssen.

Außerdem präsentieren wir die fünf Schritte, um den Rasen für die kalten Monate sorgfältig und nachhaltig vorzubereiten. Viele Gartenbesitzer:innen stellen sich die Frage, unter welchen Umständen es sinnvoll ist, den Boden umzugraben. Wir geben darauf Antwort und stellen nützliche Werkzeuge vor.

Daneben klären wir, wann der beste Zeitpunkt für den Baumschnitt gekommen ist und worauf in diesem Zusammenhang besonders zu achten ist. Oft verkannt wird die Gefahr durch Fruchtmumien – diese sollten unbedingt beseitigt und richtig entsorgt werden, sonst drohen fatale Folgen. Weiter finden Sie auch Tipps zum Anlegen, zu Schnitt und Pflege von Hecken – Schwerpunkte sind Buchsbaum und Buche.

Unser umfangreicher Abschnitt über Pflanzen stellt verschiedene Materialien für den Winterschutz vor. Danach behandeln wir Pflanzen, an denen sich Gartenfreund:innen in Herbst und Winter besonders erfreuen können – wie etwa Sonnenhut, Alpenveilchen oder Schneeglöckchen.

Dann schauen wir noch genauer auf Herbst- oder Winterspezialitäten, die Sie selbst anbauen können. Als Beispiele seien hier schon einmal verschiedene Kohlsorten, Chicorée, Maronen oder diverse Beerenarten genannt.

Zum Abschluss widmen wir uns dem Tierwohl. Denn Garten- und Balkonbesitzer:innen können Vögeln, Igeln und Co. in den kalten Monaten zu Nahrung und Unterschlupf verhelfen. Faulheit kann hier sogar hilfreich sein.

Es folgt also ein buntes Potpourri aus Maßnahmen, über die sich nicht nur der eigene Garten, sondern die gesamte Natur freuen werden. Viel Spaß bei der Lektüre!


Kalender der Herbst- und Winteraufgaben

Gartenarbeit im Oktober: Zeit für die Wintervorbereitungen
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Der Garten im Herbst bietet mit den richtigen Pflanzen ein schönes Bild. Das Laub verfärbt sich, Äpfel und Trauben reifen, Stauden – wie die Oktobersilberkerze – haben Blütezeit. Doch im Oktober ist noch lange nicht alle Arbeit im Garten getan. Wintervorbereitungen stehen an erster Stelle und Besitzer:innen eines Nutzgartens können bestimmtes Obst und Gemüse aus dem eigenen Anbau ernten.

Pflanzen

Bei der Gartengestaltung ist es noch nicht zu spät für Neupflanzungen. Sowohl im Nutzgarten als auch im Ziergarten ist eine Aussaat noch möglich. Einige bereits vorhandene Pflanzen lassen sich im Herbst vermehren. So sollten Gärtner:innen beispielsweise Stauden im Herbst teilen.

Im Oktober ist auch die Zeit für den Baum- und Heckenrückschnitt gekommen. Grundsätzlich ist ein Baum- und Heckenschnitt laut dem Bundesnaturschutzgesetz zwischen dem 1. März und 30. September verboten. Tiere, die in den Bäumen oder Hecken leben, können so ungestört den Sommer verbringen und brüten.

Im Oktober ist ein radikalerer Rückschnitt aber wieder erlaubt. Gartenfreund:innen können Pflanzen wie Nussbaum und Weiden im Garten problemlos deutlich zurückschneiden. Lesen Sie mehr dazu in den Kapiteln „Heckenfrisur: Tipps für den besten Schnitt“ und „Bäume schneiden: wann und wie am besten“.

Außerdem können im Oktober noch einige nützliche und dekorative Pflanzen raus in den Garten: Zu den Nutzpflanzen gehört beispielsweise die als Heilpflanze bekannte und beliebte Echte Kamille. Auch bei Kümmel ist außerhalb des üblichen Zeitraums von März bis Juni im Herbst eine Aussaat möglich.

Auf dem Balkon in einem Topf, in einem unbeheizten Gewächshaus oder im Beet können Gartenfreund:innen zwischen September und Februar das feine einjährige Blattgemüse Winterportulak aussäen.

Unter den Zier- und Nutzpflanzen gibt es laut der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen zahlreiche sogenannte „Kaltkeimer“, die erst aufgrund eines Kältereizes zum Keimen gebracht werden. Dazu gehören zum Beispiel Stauden wie die Fackellilie oder Zierpflanzen aus Blumenzwiebeln wie Schneeglöckchen, Krokusse und Wildtulpen.

Diese pflanzen Gartenfans ebenfalls im Herbst, damit sie im Frühjahr erblühen. Um bei der Gartengestaltung kahle Stellen im Rasen nachzusäen, ist im Oktober die beste Zeit, weitere Details finden Sie im Kapitel „In fünf Schritten zur winterfesten Rasenfläche“.

Die Auswahl an Früchten, Gemüse und Nüssen ist im Oktober groß. So können Gartenfreund:innen unter anderem folgende Leckereien aus dem Garten ernten:

• Walnüsse

• Grünkohl

• Kürbisse

• Trauben

• Äpfel

• Quitten

Lesen Sie dazu auch das Kapitel „Erntezeit im Oktober: Spinat, Salat und Co.“

Die meisten Kräuter benötigen Winterschutz. Winterharten Kräutern wie Salbei oder Thymian reicht es, wenn sie in der Nähe der Hauswand vor Regen geschützt stehen und auch im Winter etwas mehr Sonne abbekommen. Andere Kräuter wie Kresse, Petersilie und Schnittlauch fühlen sich im Winter auf dem Fensterbrett wohler als im Garten. Die meisten Kübelpflanzen und Stecklinge überwintern ebenfalls am besten drinnen.

Gartenabfälle und Kompost

Den Boden sollten Gärtner:innen von Fallobst reinigen, da sich sonst Schädlinge vermehren können (siehe dazu Kapitel „Achtung Fruchtmumie! Tote Äpfel etc. im Herbst entfernen“). Zusammengekehrtes Laub eignet sich gut als Frostschutz für Beete.

Im Oktober ist außerdem ein guter Zeitpunkt, um den Komposthaufen wachsen zu lassen oder anzulegen. Schneckeneier, die in feuchten Erdkuhlen, unter Laub, Mulch und Steinen oder im Kompost versteckt sind, können an der Oberfläche ausgelegt werden, wo sie Igeln und Vögeln als Futter dienen.

Tiere und Teich

Wichtig ist, Tieren wie etwa Igeln im Garten nicht den Unterschlupf für ihren möglicherweise verfrühten Winterschlaf zu nehmen. Bei der Entsorgung oder Umschichtung von Holzstapeln, Steinhaufen, Laubhügeln und anderen Pflanzen ist laut Naturschutzbund Deutschland (NABU) deshalb Vorsicht geboten, damit Igel, Kröten und Eidechsen keine Verletzungen erleiden. Mehr dazu im Kapitel „Gartenpflege im Herbst hat Auswirkungen auf tierische Besuche“.

Maulwürfe dürfen nicht gefangen oder getötet werden, da sie unter Artenschutz stehen. Sie zu vertreiben ist zwar erlaubt, allerdings sind sie auch nützliche Insektenfresser, ganz im Gegensatz zu Wühlmäusen.

Gegen Wühlmäuse können sich Gartenfreund:innen mit Nagerfallen helfen. Die Erdhügel beider Arten lassen sich an der Öffnung unterscheiden: Maulwurfhügel haben ihr eher kleineres Loch in der Mitte, während ein Wühlmauserdloch an einem größeren seitlichen Ausgang zu erkennen ist. Maulwurfhügel sind darüber hinaus meist größer, während die Wühlmaus eher einen Gang aufwirft.

Wer einen Gartenteich besitzt, sollte diesen im Oktober winterfest machen, von Laub und anderen Pflanzen befreien und mit einem Netz oder einer Plane abdecken. Mehr dazu im nächsten Kapitel „Gartenarbeit im November: besondere Pflege im Spätherbst“.


Gartenarbeit im November: besondere Pflege im Spätherbst
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Die Tage werden kürzer, das letzte Herbstlaub fällt von den Bäumen, und verschiedene Tiere, wie zum Beispiel die Igel, beginnen mit dem Winterschlaf: Im November hat die kalte Jahreszeit endgültig begonnen. Worauf muss bei Gartenarbeiten in dieser Zeit besonders geachtet werden, und welche Planung wird im November notwendig?

Pflanzen

Selbst wenn der Gartenmonat November klassischerweise nicht zu den Monaten zählt, in denen viele Pflanzen ausgesät werden, gibt es für diese Zeit einige Gewächse, die gepflanzt werden können.

So fühlen sich beispielsweise verschiedene Stauden bei Temperaturen um die 10 °C sehr wohl. Auch Arbeiten wie das Pflanzen von Hecken können an frostfreien Tagen im November erledigt werden. Dies ist eine Auswahl von Blumenzwiebeln, die im November ihre Pflanz- und Aussaatzeit haben:

• Eisenhut (Aconitum)

• Küchenschelle (Pulsatilla)

• Christrose (Helleborus niger)

• Trollblume (Trollius europaeus)

• Schlüsselblume (Primula elatior)

Zusätzlich zum Einpflanzen dieser Gewächse ist das Setzen von Gehölzen eine sinnvolle Arbeit im November, da Bäume am besten dann wachsen, wenn sie im Spätherbst eingepflanzt wurden.

Sowohl im Nutzgarten als auch im Ziergarten steht spätestens ab November auf der restlichen Gartenfläche die Wintervorbereitung an erster Stelle. Besonders bei Hortensien und Amaryllis ist eine korrekte Beetpflege nun entscheidend. Diese beliebten Pflanzen vertragen Kälte nicht gut und sollten daher unbedingt geschützt werden.

Spätestens wenn sehr niedrige Temperaturen oder sogar Frostnächte vorhergesagt werden, sollten die Pflanzen winterfest gemacht und mit Jute oder Vlies bedeckt werden. Auch bei Rhododendren und Rosen oder jungen Pflanzen jeglicher Art kann man einen solchen Winterschutz anlegen, um die Gewächse vor dem Erfrieren zu schützen.

Zugleich sollte im November der Rasenmäher ein letztes Mal im Jahr aus dem Schuppen geholt werden. Der Rasen kommt am besten durch den Winter, wenn er vor dem ersten Frost auf eine Länge von etwa 6 cm zurückgeschnitten wird. Die Rasenkanten dürfen dabei nicht vergessen werden. Lesen Sie hierzu auch das Kapitel „In fünf Schritten zur winterfesten Rasenfläche“.

Tiere und Teich

Auch das Füttern von Vögeln sollten verantwortungsbewusste Gärtner:innen im Winter nicht vernachlässigen. Vögel verbrauchen bei kalten Temperaturen viel Energie, finden gleichzeitig jedoch relativ wenig Nahrung. Geeignetes Futter besteht zum Beispiel aus Haferflocken und Rosinen. Tipps hierzu gibt der Naturschutzbund Deutschland (NABU). Mehr dazu in den Kapiteln „Futterspender für Vögel selbst bauen“ und „Wasserschalen auch bei Kälte eisfrei halten“.

Neben all den Pflanzen darf der Teich im Gartenmonat November nicht vernachlässigt werden. Spätestens jetzt sollten die Wintervorbereitungen hier starten.

Wenn sich Fische im Teich befinden, muss darauf geachtet werden, dass die Wassertiefe groß genug ist, damit die Fische auch über den ganzen Winter hinweg genügend Sauerstoff haben. Zu wenig Wasser im Teich kann bei einem längeren Winter dazu führen, dass sowohl die Fische als auch andere Tiere, zum Beispiel im Teich lebenden Frösche, sterben.

Zudem ist es wichtig, dass Pflanzen im Teich oder am Ufer zurückgeschnitten werden, betont der Norddeutsche Rundfunk (NDR). So kann garantiert werden, dass die organische Masse gut durchlüftet wird. Ideal ist laut NDR bei Pflanzen wie Schilf und Binsen eine verbleibende Länge von ungefähr 20 cm.
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